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Verordnung der Stadt Osnabriick vom 8. November 2005 zur Verkirzung der
allgemeinen Sperrzeit fir Schank- und Speisewirtschaften sowie fur 6ffentliche
Vergnugungsstatten (Amtsblatt 2005, S. 45)

Aufgrund der 88 18 und 30 des Gaststattengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 20.
November 1998 (BGBI. | S. 3418), zuletzt gedndert durch Art. 8 des Gesetzes zur Umsetzung von
Vorschlagen zu Birokratieabbau und Deregulierung aus den Regionen vom 21. Juni 2005 (BGBI. | S.
1666) sowie aufgrund des 8§ 3 Abs. 1 der Verordnung Uber die Festsetzung der Sperrzeit fir Schank-
und Speisewirtschaften sowie fur éffentliche Vergnigungsstatten vom 8. Juni 1971 (Nds. GVBI. S.
223), zuletzt geandert am 15. Oktober 1982 (Nds. GVBI. S. 214) und in Verbindung mit Nr. 3.4.4 der
Anlage 1 der Verordnung tber Zustandigkeiten auf dem Gebiet des Wirtschaftsrechts sowie anderen
Rechtsgebieten (Zustandigkeits VO — Wirtschaft) vom 18. November 2004 (Nds. GVBI. S. 482) hat
der Rat der Stadt Osnabrtick folgende Verordnung beschlossen:

§1

(1) Die allgemeine Sperrzeit fur Schank- und Speisewirtschaften sowie fur 6ffentliche Vergniigungs-
statten beginnt im Gebiet der Stadt Osnabruick abweichend von § 1 Abs. 1 der Verordnung tber
die Festsetzung der Sperrzeit fir Schank- und Speisewirtschaften sowie fir 6ffentliche Vergni-
gungsstatten in der Zeit der Geltungsdauer dieser Verordnung taglich um 5 Uhr und endet um 6
Uhr.

(2) Die Regelung des 8 1 Abs. 2 und der 88 2 — 4 der Verordnung Uber die Festsetzung der Sperrzeit

fur Schank- und Speisewirtschaften sowie fur 6ffentliche Vergniigungsstatten bleibt unberthrt.

§2
Diese Verordnung tritt am 1. Dezember 2005 in Kraft. Sie tritt am 31. Dezember 2007 aul3er Kraft.



	Verordnung der Stadt Osnabrück vom 8. November 2005 zur Verkürzung der allgemeinen Sperrzeit für Schank- und Speisewirtschaften sowie für öffentliche Vergnügungsstätten (Amtsblatt 2005, S. 45)
	§ 1
	§ 2 


